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OFFENER BRIEF 

Uiiiiii, jetzt habe ich gerade bemerkt, ich habe gestern (für mich heute) beim Datum einen 
Fehler gemacht. Ich habe bei allen offenen Briefen statt 01.03.23 – 29.02.23 geschrieben, 
obwohl wir kein Schaltjahr haben. Ist mir ein wenig peinlich, kann aber vorkommen und ich 
werde damit zurechtkommen. OK. Ab morgen ist Sendepause. Ich fahre 4-5 Tage nach 
Niederösterreich. Also wenn Sie keine offenen Briefe von mir erhalten, machen Sie sich keine 
Sorgen über mich, dass mich die CIA geholt hat, oder auch was auch immer, mein, ich werde 
tanzen gehen. Am Ende des Briefes mehr darüber. Irgendwie kommen Sie mir wie unartige 
schlecht erzogene Kinder vor, die man normalerweise unter keinen Umständen allein lassen 
sollte, da man sich sicher sein kann, dass die Kinder wieder Sachen anstellen die sie nicht 
anstellen sollten. Daher rate ich Ihnen in meiner Abwesenheit keine faxen zu mache. OK? OK. 
Denn wenn Sie faxen machen, kann ich Ihnen versprechen, das kann ich auch. Ich habe ja 
keine Kinder. Aber ich würde eine autoritäre Erziehungsform mit viel miteinander sprechen 
wählen und spielerischen Lernen wählen und den Kindern das Lesen schmackhaft machen. U. 
v. m. Würde wieder Fußball spielen anfangen. Frisbee, Tischtennis, Schifahren, Bergwandern, 
Touren gehen, Langlaufen, Eislaufen, … das ganze Programm eben. Allerdings wollte ich 
eigentlich nie selbst Kinder haben, da diese für meine Lebensziele, sorry das klingt jetzt dumm 
oder komisch, aber Kinder würden mir ein Sicherheitsrisiko übertragen, dass für meine 
Tätigkeiten ein Hemmschuh wäre, da ich dadurch angreifbar & verletzlich wäre und natürlich 
auch weniger Zeit hätte. 

Was Sie wollen jetzt das Totschweigen als konsequentes wegignorieren verharmlosen? 
Haben Sie etwa Angst um Ihre toten Totschweigereier und ihre schlappen 
Totschweigerdrecksschweinringelschwanz? Haben Sie wegen dieser nicht funktionstüchtigen 
Körperteile die schon nach Verwesung „duften“ etwa Verlustängste? Hören Sie mit dem 
TOTSCHWEIGEN AUF. Das wäre in etwa das Gleiche Sie saufen sich nieder und fahren mit 
dem Auto nach Hause, gefährden dabei viele Menschen und sich selbst und haben Angst davor 
von der Polizei er wuschen zu werden hätten aber mit dem Taxi fahren können oder zu Fuß 
gehen können und Ihr Auto stehen lassen können. Was bedeutet: Wenn Sie nicht totschweigen 
würden dann bräuchten Sie auch keine Angst haben. Ganz einfach. Versteht ein Kleinkind. 
Böse Sachen macht man nicht.  

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

OK. Nachdem ich ein Zahlenmensch bin, bekomme ich jede Preiserhöhung mit und rechne 
mir immer aus, um wie viel erhöht wurde. Also ES IST EINE RIESEN FRECHHEIT was wir 
Österreicher uns bieten lassen. Wir werden einer gewinngetriebenen Inflation oder 
Preisabsprachen in der Wirtschaft ausgesetzt. Ein paar Beispiele. Im Büro braucht man recht 
viel Kopierpapier – Teuerung beim Müller ABER auch bei sehr vielen anderen 
Büromaterialverkäufern um 70-90 % TEUERUNG. Das hat mit Inflation NULL zu tun. Das 
ist eine GEWINNMAXIMIERUNG und Ausbeutung der Konsumenten. OK. Büropapier 

früher 3,9 jetzt 7-8,-- (also 70% bis 100 %). DAS HAT MIT INFLATION NICHTS 
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ZU TUN! GAR NICHTS! Ordner sind um 70 % beim Müller teurer worden früher 1,7 jetzt 
2,89. EINE GROSSE FRECHHEIT. 10 % ist zwar sehr viel, aber 70 % und 100 % ist es der 
absolute Wahnsinn. Gut. Briefmarken Früher 0,85 jetzt 1 Euro also 17,5 % Erhöhung. Meine 
veganen Gummis früher 0,99 jetzt 1,20 – 21 % Teuerung Tischwein früher 3,99 jetzt 4,45 – 

13 % Teuerung. Gas. Früher 33,-- jetzt 65,-- + 98,5 % (ohne dass ich einen Mehrverbrauch 
habe!) Meine Personalkosten sind bei mir um 20 % oder um 410,-- Euro gestiegen! DIESE 
PREISE WERDEN JETZT IMMER DIESES NIVEAU HABEN UND VON DIESEM 
GEWINNGETRIEBENEN PROFITMAXIMIERUNGSPREISEN (außer 
Personalkosten) WERDEN KÜNFTIG WEITERE PREISSTEIGERUNG GEMACHT. 

PREISVERMINDERUNGEN WIRD ES KEINE MEHR GEBEN.  

Wir werden seitens der Politik IM STICH GELASSEN! Viele 
Unternehmer werden das nicht verkraften. Viele Arbeitnehmer auch 
nicht. Wir müssen mit der Inflation und dem damit einhergehenden 
Kaufkraftverlust & Wohlstandsverlust die Staatsschulden 
kaufkraftmässig vermindern und zugleich steigen die 
Staatseinnahmen an! Die Medien lassen uns im STICH! Die Politiker 
erhöhen sich saftig Ihre Gehälter. ES IST EINE FRECHHEIT! 
EINE RIESENGROSSEN FRECHHEIT! 

---------------------------------------------------------------------------------------
OK. Für mich ist es klar, dass Menschen ohne Wissbegier, ohne Leselust ohne 
Optimierungswillen und ohne die Erkenntnis und den Wunsch/das Ziel das Beste aus seinem 
Leben zu machen es sehr schwer haben, die eigene Genialität zu erarbeiten & zu erreichen. 
Gewisse Grundeinstellungen benötigt es einfach, um das erreichen zu können. Auch einen 
festen Willen, Ausdauer, Beharrlichkeit, Durchhaltevermögen, Zielstrebigkeit und die Sachen, 
die ich beim Thema über die Intelligenz geschrieben habe. Ich bin ja einer, der wenn er etwas 
erreicht hat, nicht aufhört, sondern immer weiter strebt. Also im Fall der Genialität es mir nicht 
reicht, genial zu sein, nein, ich will jetzt auch noch ein Universalgenie werden und dann auch 
noch die Erleuchtung schaffen und dann die göttlichen Gedanken erreichen. Wenn, dann 
ordentlich. Ich will immer das Höchstmögliche erreichen und gebe mich zuvor nicht zufrieden. 
Im geistigen sind es meiner Ansicht nach die göttlichen Gedanken, die die absolute Spitze 
darstellen. Also ist das auch mein Ziel. "Nur" ein Universalgenie zu sein, ist mir zu wenig. 
Aber ich erkenne an, dass der Status eines Universalgenies eine weitere Stufe ist, um noch 
weiter nach oben zu kommen. Daher ist mein nächstes Ziel das Universalgenie. Ob ich das 
erreiche steht wie immer in den Sternen, klar, aber ich bin Optimist, denke dass ich alles 
erreichen kann, was ich will, und weiß, ohne Versuch keine Chance es zu erreichen. Wissen 
Sie wie große Erfinder allermeist ihre Erfindungen erfinden? Ja, sie versuchen, probieren und 
optimieren und lassen sich von Rückschlägen nicht aufhalten. Wenn Sie hinfallen stehen sie 
wieder auf und gehen gestärkt ins Rennen und machen den Fehler nicht mehr. TESLA zum 
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Beispiel. Das ist auch eine wichtige Eigenschaft die man sich angewöhnen muss/sollte. 
Resilienz habe ich schon erwähnt, wie auch Selbstreflexion und geistige Hygiene. Eigentlich 
ist alles einfach & logisch. Alles was ich so daher schreibe ist eigentlich einfach & logisch und 
jeder Mensch ist im Stande dies selbst zu erkennen. Ich bin ja nichts Besonderes, sondern ganz 
normal, wie jeder andere Mensch auch. OK, bin schon ein wenig anders, da ich das mache, 
was eigentlich jeder machen sollte, aber nicht macht. Trotzdem hoffe ich für alle Menschen, 
dass alle künftig das bestmögliche aus ihren LEBEN machen und NICHT mehr wie bisher ihre 
geistigen Kräfte vergeuden. Das ist mir sehr wichtig zu erreichen. Ja, auch alle 
Hofberichterstatter sollten dies erkennen und umsetzen. Etwas zu wissen ist eine wichtige 
Sache, aber das Wissen im Leben umsetzen, es anzuwenden ist eine viel wichtigere 
Angelegenheit. Nur zu wissen ist zu wenig, wenn man Wissen dann vergeudet. Comprende. 
Wer nicht einmal das checkt, checkt nämlich nicht viel und verhält sich nicht intelligent oder 
klug, sondern im Gegenteil. Ich bin ja ein kleiner Provokateur. Wenn ich intelligente 
Menschen mit Wissen treffe, dann bin ich frech, und frage: Wie hast du dein Wissen 
angewendet und was hast du damit erreicht? Viele fangen dann an zu denken und leider haben 
viele keine zufriedenstellenden Antworten. Ich denke mir dann immer, schade. Sehr schade. 
Vergeudetes oder nicht angewandtes Wissen. Das ist in etwa so, wenn man über 
Vermögen/Geld verfügt und es hortet. Man entzieht es dadurch der Wirtschaft und schadet der 
Gesellschaft. Geld sollte/muss fließen, muss sich umschlagen. Wenn man Geld hortet ist es so 
als wenn man Wissen hat, es aber vergeudet, also nicht nutzt, nicht anwendet. DAS gleiche 
wie bei seinem geistigen Potenzial, dass nur 0,00000000001 Promille ausreichend nutzen und 
alle, sondern es mehr oder weniger vergeuden. Aber eigentlich wollte ich ja etwas ganz 
anderes schreiben, deshalb unterbreche ich hier und werde ein anderes Mal weiter 
darüberschreiben, obwohl es ein zentrales wichtiges Thema ist, das jeder im Mittelpunkt seines 
Lebens haben sollte. 

Wenn man so darauf los schreibt wie ich und ein Thema nach dem anderen anschneidet und 
darüber anfängt zu berichten, erkennt man, wie viele Themen es eigentlich gibt, die eine 
wichtige Bedeutung in unserem Leben haben. Mit meinen "Blogs" oder Kurzberichten kann 
ich natürlich kein Thema völlig abhandeln, sondern kann ich nur ein paar mir wichtig 
erscheinende Punkte des Themas ansprechen. Ich versuche ja damit Interesse zu wecken, 
damit der Leser sich dann selbst schlau macht und zu recherchieren beginnt und sich dann 
vielleicht auch noch kompakte Informationen zum Thema besorgt. Also ein oder mehrere 
Fachbücher zum Thema besorgt & liest. Stellen Sie sich vor ich schreibe Ihnen zu jedem 
Thema ein Buch. Sie würden "ausflippen" wie umfangreich dann dieser offene Briefe 
Schriftverkehr wäre. Also können Sie mir eigentlich dankbar dafür sein, dass ich es nur so 
mache, wie ich es mache. :) Wenn Ihnen bereits das zu viel ist, tun Sie mir leid. Dann sind Sie 
kein Leser. OK? OK. Also hoffe ich hier, dass Sie mir nicht leidtun müssen und ein Leser sind. 
Grundsätzlich gilt: Leser wissen viel mehr, als Nichtleser oder ein wenig Leser. Und: Umso 
mehr man weiß, umso mehr Vorteile hat man im Leben, bzw. hätte man im Leben, wenn man 
Wissen anzuwenden weiß. Eh klar. Als jahrzehntelang totgeschwiegener Mensch hat man 
natürlich auch daraus Vorteile, nicht nur Nachteile. Ein Vorteil ist, ich habe mehr Zeit mich 
auch andere wichtigen Angelegenheiten zu widmen, mich darauf zu konzentrieren und die 
abzuarbeiten. Ich werde ja immer versuchen aus dem was ist, das Beste zu machen und keine 
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Zeit damit zu vergeuden mich über etwas zu ärgern, was noch nicht ist. Also versuche ich 
immer und überall, das in meinem derzeitigen Möglichkeitsbereich schaffbare umzusetzen. 
Eh klar. Alles andere entspricht nicht der Effizienz & Effektivität und macht ja keinen Sinn 
und wäre eine Zeit-, Energie-, Ressourcen- und Nervenverschwendung. Also nicht meine 
Herangehensweise. Man sollte ja immer aus dem was man hat ein Optimum herstellen und 
was man noch nicht zur Verfügung hat, unberücksichtigt lassen. OK. An dieser Stelle fällt mir 
ein, dass ich Ihnen allen ja noch etwas vom lieben Gott ausrichten soll. Der liebe Gott weiß ja 
alles und sieht alles. Das können wir uns gar nicht vorstellen, wie jemand von über 8 
Milliarden Menschen alles, gar alles, jeden Gedanken, jede Handlung und alles aus jedem 
Leben wissen kann. Das ist uns natürlich unbegreiflich. Aber Gott hat mir aufgezeigt, dass er 
das kann. Gott hat mir über mich Sachen erzählt, die eigentlich nur ich weiß. Warum? Weil 
wenn ich alleine bin und etwas im Leben passiert oder ich gemacht habe, dann geht man davon 
aus, dass niemand das weiß. Das stimmt aber nicht. Gott weiß das. Alles bis auf kleinste 
Details auch was man sich da gerade gedacht hat. Gott ist Allwissend. OK? OK. Gut. Also 
Gott weiß den ganzen Scheiß den Sie alle miteinander aufführen. Comprende? Darum muss 
ich Ihnen allen ausrichten: "Ihr menschlichen Totalversager werdet für Alles büßen." Nicht 
mehr, nicht weniger. Gott meinte, dass reicht. Ihr werdet verstehen, was er euch damit 
ausrichtet und euch noch einmal klar & deutlich mitteilt. Kurzmitteilungen sollten ja klar 
verständlich sein. Er hat mit dieser kurzen Mitteilung ja zwei Punkte verdeutlicht. 1. Er schätzt 
euch und beurteilt euch als das was ihr seid ein, so wie ich. 1. Ihr seid Totalversager. Und 
zweitens sagt er euch klar & deutlich was Ihr zu erwarten habt. Also 2. Ihr alle werdet für 
Alles was ihr getan habt und noch machen werdet oder unterlässt zu unternehmen büßen. 

Das ist eine sehr deutliche & klare sowie für jeden leicht verständliche Botschaft. Effizient, 
effektiv und auf dem Punkt gebracht. Alle wissen jetzt wie Gott über euch denkt und dass euch 
Buße erwartet. Also ausgleichende Gerechtigkeit. Somit habe ich meinen Auftrag erfüllt und 
Ihr wisst jetzt Bescheid. Job erledigt. Hacke ich geistig ab. Und. Auch alle Ungläubige unter 
euch wird die ausgleichende Gerechtigkeit widerfahren. Die erhalten alle. Egal ob man gläubig 
ist oder nicht. Das hat überhaupt keinen Zusammenhang. Jeder erhält diese ausgleichende 
Gerechtigkeit. Das ist ein universelles Grundgesetz. Das hat Gott so gemacht. Gott hat ja alles 
so erschaffen wie es ist. Und Gott hat sich dabei ja auch was dabei gedacht. Er hat ja in seiner 
Schöpfung nicht dem Zufall gestalten lassen, nein, er hat gestaltet. Die Sache mit der 
ausgleichenden Gerechtigkeit hat er erdacht & hat diese geschöpft und das ganze Universum 
damit "strukturiert". Dass ist eigentlich leicht zu verstehen. Wenn man allerdings ein großes 
geistiges Defizit hat, das der Ungläubigkeit, versteht man das nicht, weil man es nicht glauben 
kann, da man ja immer noch dieses geistige Defizit nicht aufgelöst hat. Darum erinnere ich 
hier erneut, die geistige Meisterschaft zu unternehmen. Sonst kapiert man ja nicht viel oder 
unzureichend. Und wenn sich jemand fragt, warum mir der liebe Gott am Sonntag zwei 
Botschaften, eine für Mittwoch und eine für Donnerstag aufgetragen hat euch zu übermitteln, 
dann würde ich antworten, da Gott ja auch die gesamte Zukunft kennt und Gott weiß, was er 
macht. Ihr alle sollte einmal euch auf euer Leben konzentrieren und da klar Schiff machen. 
Wer sich im Leben so wie Ihr verwaltet, sollte sein eigenes Leben reflektieren und in den Griff 
bekommen und vor der eigenen Türe zu kehren beginnen. Also immer bei sich anzufangen. 
Wenn man mal sein eigenes Leben auf Vordermann gebracht hat, erst dann kann man darauf 
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schauen anderen dabei zu unterstützen, das auch zu schaffen. Wenn jemand ein loser, ein 
TOTALVERSAGER ist, dann anderen helfen zu wollen oder sich selbst wichtig zu nehmen, 
ist dumm & lächerlich. Sehr dumm sogar. Das sollte ja sogar Ihr checken können. Wer mit 
meiner Art nicht klar kommt, hat ein Problem. Nicht ich. Ich komme nämlich mit meiner Art 
sehr gut zurecht. Ich bin provokant, manchmal ein wenig derb, klar & deutlich, mitteilen und 
so weiter. Ich habe mir lange Zeit Gedanken gemacht, wie es für den ganzen Scheiß der überall 
vorherrscht das Beste ist das anzupacken & zu lösen. Darum, sollten Sie mir einfach 
zugestehen, dass ich so bin, wie ich bin. Nein, ich werde sicher nicht allen Menschen damit 
gefallen. Habe ich auch gar nicht vor. Wenn ich immer darauf schauen würde es jedem recht 
zu machen, dann könnte ich nicht machen, was ich mache und noch vorhabe zu machen. Sie 
wissen ja eigentlich nichts, was noch alles kommen wird. Da Sie alle ja nicht meinen 
Weltfriedensintensionsmasterplan kennen und NULL Ahnung davon haben. Wer davon nichts 
weiß, weiß nichts und wird von mir ständig überrascht sein. Ich gestalte nämlich unsere Welt 
um. Ich bin ein Gestalter. Ein Reformer. Ich habe den Plan. Ihr habt keine Ahnung, kein 
Wissen (darüber). Daher bin ich euch allen auch hier ganz klar im Vorteil gegenüber. Jeder 
kann sich selbst ganz leicht in den Vorteil gegenüber anderen bringen. Man muss den anderen 
gegenüber nur voraus sein. Und das geht ganz leicht. Da die allerallermeisten geistig 
beschränkt, unterentwickelt und untrainiert sind aber auch wenn alle gleich weit geistig 
entwickelt wären ginge es einfach. Man muss nur ein Gestalter sein. Dann ist man ja immer 
im Vorteil. So, jetzt höre ich hier auf und schreibe einen anderen Blog zu einem anderen 
Thema. 

Wenn man ein einfältiger dummer & schlechter Mensch ist, kann es passieren das man in 
seiner Einfältigkeit & Dummheit sowie seiner Ausgerichtetheit auf das Böse sich dumm, 
einfältig und böse verhält, und es selbst gar nicht mehr mitbekommt, dass man dumm, einfältig 
und böse ist. Allen Totschweigern ergeht es meiner Einschätzung nach so. Da ich jetzt 
eigentlich gar nicht über das Thema schreiben möchte, belasse ich diesen Blog, als 
Kurzmitteilung und höre schon wieder damit auf das Thema zu behandeln. 

Also der Thomas von der neuen Normalität gefällt mir sehr gut. Ich habe von Ihm bisher vier 
oder fünf Beiträge mir angesehen und muss sagen: Respekt. Er hebt sich ab vom Mainstream 
und übertrifft alle. Einer allein ist qualitativ besser als alle steuergeldangefütterten 
Hofberichterstatter zusammen. Ich denke Thomas ist ein investigativer Journalist. Das fehlt 
im Mainstream komplett. Daher kann Thomas damit punkten, und ist vom Steuergeld völlig 
unabhängig. Ich habe ja mal mit ihm kommuniziert. Er hat mir vor ein paar Monaten von 
einem laufenden Gerichtsverfahren erzählt, dass er gerade bestreiten muss. Daher ist er sehr 
bedacht darauf, keine weiteren Prozesse sich einzuhandeln. Das merkt man bei seinen Videos. 
Mir gefällt seine Art sehr gut. Auch hier hebt er sich völlig vom Mainstreamdurchschnitt ab. 
Er ist was Neues in der Medienwelt, eben eine neue Normalität. Und er ist sehr glaubwürdig, 
wirkt authentisch und sehr vertrauenswürdig. Das fehlt allen im Mainstream. Ja, dort ist keine 
Glaubwürdigkeit, keine Authentizität und keine Vertrauenswürdigkeit mehr vorhanden. Was 
mich sehr wundert ist, dass noch immer viele es immer noch nicht kapiert haben Lügenmedien, 
Totschweigern und Kriegsverkäufern den Rücken zu kehren, kommt aber noch. Thomas hat 
es alleine geschafft schon über 81.400 Follower zusammen zu bekommen und es werden 
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laufen mehr. Er bekommt sehr viele linkes und viele Kommentare werden gemacht. Was mir 
auch sehr gut gefällt, ist, wenn er schreibt: Vernetzen wir uns. Das gibt dem Zuschauer das 
gute Gefühl dazu zu gehören. Zu dieser Gruppe, die neue Normalität zu gehören und ein Teil 
davon zu sein. Ich sollte mir ja noch mehr Videos anschauen, weil das keine 
Zeitverschwendung ist, wie im Mainstream. Eigentlich bei jedem Video von ihm gibt er seinen 
Zusehern gute geistige Inputs. Der Mainstream versagt auch da. Zudem hat Thomas einen 
guten Humor. Also hat der Rezipient auch noch Spaß beim Anschauen seiner Videos. Im 
Mainstream findet man keinen Spaß beim Konsumieren. Ärger, Enttäuschung & Frust erhält 
man dort, nicht mehr. Die checken es einfach nicht, wie man heutzutage Medien macht, bzw. 
machen sollte. Die sind fast alle arrogant, ignorant völlig überheblich & abgehoben, 
betriebsblind, beratungsresistent, kritikhassend und kritikunfähig, obwohl sie alle eine so 
miese Qualität bieten. UND nur durch Steuergelder und Anzeigengelder überleben können. 
Thomas ist ein aufgehender hell leuchtender Stern am Medienhimmel, der Mainstream war 
nie ein leuchtender Stern, sondern irgendein dunkler Nebel oder eine Verschmutzung eine 
geistige Verschmutzung. Hiermit beende ich diesen Blog. 

OK. Kennen Sie die Inhalte vom Buch Die Kunst des klaren Denkens von Rolf Dobelli? 
Über die 52 Denkfehler die Sie besser anderen überlassen sollten? Nein? Dann sollten Sie es 
lesen. Warum? Das liegt doch klar auf der Hand. Wenn sich jemand die Mühe gemacht hat 
darüber ein Buch zu schreiben sollte man das für sich nutzen. Die allermeisten Menschen 
haben sich darüber ja noch nicht mal Gedanken gemacht, welche Denkfehler es gibt. Und: 
Wer weiß, wie leicht man sich irren kann, ist besser gewappnet. Der Autor erklärt im Buch, 
warum wir unser eigenes Wissen systematisch überschätzen (und andere für dümmer halten, 
als sie sind), auch warum etwas nicht deshalb richtiger wird, weil Millionen von Menschen es 
für richtig halten und warum wir Theorien nachdenken, selbst wenn sie nachweislich falsch 
sind. Wenn Sie diese Illusionen und Denkfehler sich kompakt erlesen wollen, garantiere ich 
Ihnen Sie werden unnötig viele Denkfehler machen und wissen nicht mal, dass es ein 
Denkfehler oder eine Illusion ist. Also ich habe mich sehr gefreut mir die Inhalte zu erlesen 
und in mein Leben zu integrieren. Wenn Sie unklug sind, oder es nicht checken wollen, mit 
zahlreichen Denkfehlern und Illusionen durch Ihr Leben Irren wollen, ist das natürlich Ihre 
Angelegenheit. Aber intelligent ist es sicher nicht. Ganz sicher nicht. Sind Sie nicht intelligent? 
OK. Im Buch würden Sie sich erlesen können: Warum Sie nie selber schuld sind (da lernt man 
über sich, Dich besser zu verstehen), oder warum Teams (Redaktionen) faul sind (nützliches 
Wissen, dass man dann plötzlich selbst überall wahrnimmt) oder warum Sie gegenüber 
Autoritäten respektlos sein sollen oder warum Erfahrung manchmal dumm macht und 48 
weitere wissenswerte Angelegenheiten die alle Ihr Denken negativ beeinflusst. Comprende? 
Kennen Sie dann etwa das Buch vom Schwarzen Schwan auch nicht? Auch das und viele, 
viele mehr sollte man gelesen haben. Warum? Weil Sie sonst es niemals mit Viellesern 
aufnehmen können, weil Ihnen ja auch das ganze nützliche Wissen nicht zur Verfügung steht, 
welches Leser haben. Sie müssen dann eigentlich ein Leben lang geistig verstecken, da Sie 
nicht viel beizutragen haben. Eigentlich müssten Sie sich dann für Ihren Geist und das völlig 
unzureichende Wissen schämen. Meine Ferndiagnose um Sie herauszufordern ist: Sie wissen, 
dass Sie nicht viel wissen, machen aber nicht dagegen und handeln daher nicht intelligent. Und 
ich habe Ihnen bereits erklärt, dass Ihr Beruf so wie mein Beruf mit Wissen zusammenhängt. 
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Wenn man als Journalist nur unzureichendes Wissen hat, kann man gar keinen guten Job 
mache. Schauen Sie an, was Sie machen. Sie sind Teil des Problems. TEIL der so miesen, so 
schändlichen und so unzumutbaren Mediensituation. Ich bin Teil der Lösung. Sie wissen zu 
wenig. Ich weiß mit Sicherheit mehr. Ein Hauptschüler der mehr wie Sie weiß. Vielleicht hilft 
das Ihnen zu checken, dass Sie Nachholbedarf haben, sehr großen Nachholbedarf. Allerdings 
da ich Ihnen meilenweit beim Lesen (Informationen, Wissen, Erkenntnisse) bereits voraus bin 
und so wie ich es gewohnt bin, natürlich weiterlesen werde und auch über mehr freie Zeit 
verfüge als Sie, können Sie mich in Ihrem ganzen Leben nicht mehr einholen. Dieser Zug ist 
abgefahren. Nur damit Sie zumindest über das Bescheid wissen. Ich hingegen weiß, dass ich 
noch viel zu wenig weiß. Daher lese ich heiter weiter, im Wissen, dass ich mein Wissen damit 
erweitere aber natürlich niemals alles wissen werde. Sie unterliegen (mutmaßlich) Was der 
Autor Ihnen versucht näherzubringen, warum wir (Sie, nicht ich) unser eigenes Wissen 
systematisch überschätzen. Wer nicht sehr viel liest, verliert die Möglichkeit, viel mehr zu 
wissen, als jetzt. 

Ich liebe es einen neuen Blog zu beginnen. Allermeist weiß ich zwar überhaupt noch nicht 
über was ich schreiben werde, aber irgendwas sprudelt immer aus meiner Quelle. Und immer 
wieder beurteile ich es als nicht schlecht, was da herauskommt. Ich brauche mir ja nur zu 
überlegen bzw. mich fragen: Was wäre jetzt noch wichtig oder was habe ich noch nicht 
behandelt oder was könnte anderen geistig auf die Sprünge helfen? Also, seit ich mich quasi 
vom Facebook "verabschiedet" habe, habe ich wieder mehr vom Leben und kann es optimaler 
nutzen. Vielleicht bekomme ich das eine oder andere nicht mit, aber das ist ja immer so. Wir 
leben ja in einer informellen Überflutung. Wichtig ist, dass man eine Kompetenz aufbaut, das 
richtige auszuwählen, was man sich geistig reinzieht. Das ist bei der Auswahl von 
Fachbüchern ebenso wichtig und bei der Auswahl der Medieninhalte enorm wichtig. Auch bei 
der Auswahl des Essens ist die Auswahl zentral & wichtig. Somit ist das Thema dieses Blogs: 
Die richtige Auswahl finden. Wichtig ist, dass man die Erkenntnis hat, die Auswahl hat große 
Bedeutung & Wichtigkeit und hat also hohe Priorität. Die Auswahl ist auch etwas 
Entscheidendes und hat ja Auswirkungen. Wenn man bei Medieninhalten eine schlechte 
Auswahl trifft, zieht man sich womöglich einen Scheiß rein, verschwendet ZEIT, Energie, 
Nerven und tut sich was Schlechtes an. Da davon abzuraten ist, ist es wichtig der Auswahl 
Aufmerksamkeit zu schenken und so gut es geht das richtige auszuwählen. Kling5 einfach, ist 
es aber nicht immer. Der Mensch kann aber eigentlich recht gut das richtige vom falschen 
unterscheiden. Trotzdem passieren vielen Fehler bei der richtigen Auswahl. Auch bei der 
Auswahl eines Lebenspartners ist die richtige Auswahl enorm wichtig, bei der man sich lieber 
Zeit und Gedanken machen sollte. OK. Wichtig ist zudem, dass wenn man einmal eine falsche 
Auswahl getroffen hat, dass man so schnell wie möglich das erkennt, und sich eingesteht, dass 
man eine falsche Auswahl getroffen hat und das wieder korrigiert. Das ist leider für uns nicht 
immer möglich. Wenn wir bei der Wahl eine falsche Wahl getroffen haben, dann hat man 
keine Chance mehr, das wieder zu ändern. Leider haben wir ja immer noch keine imperativen 
Mandate, denn dann hätte man zumindest eine Chance, so wie es jetzt ist aber nicht. Wenn 
man mal Bekleidung kauft, die man falsch ausgewählt hat, kann man das recht einfach 
beheben, allerdings kann das einen finanziellen Verlust durch den Fehleinkauf ergeben. 
Wichtige Auswahlen im Leben sind die  
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1. Schule,  

2.das Studium,  

3. der Beruf,  

4. der Ehepartner,  

5. Lebensziele,  

6. Werte,  

7. Freunde,  

8. und dass WIE im Leben,  

9.die geistige Weiterentwicklung,  

10. die geistige Einstellung,  

11..Gesundheitsüberlegungen,  

12. Lebensführung,  

13. Ernährungsweise,  

14. Sexualität,  

15. Wohnungseigentumskauf,  

16. Autokauf,  

17. Vermögensaufbau,  

18. Absicherung,  

19. Wohnungseinrichtung,  

20. Arbeitgeber,  

21. Selbstständigkeit,  

22. Engagement,  

23. Vorsorge,  

24. Sicherheit,  

25. Möglichkeiten,  

26. Urlaubsziele,  

27. Bildung,  

28. Hobby...  
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OK. Also hat jeder Mensch sehr viele Bereiche die in seinem Leben eine große Rolle spielen 
und die richtige Auswahl entscheidende Auswirkungen hat. Daher ist die Auswahl von großer 
Bedeutung und Wichtigkeit. 

Ja, eigentlich bin ich vor meiner Selbstständigkeit ja immer kaufmännischer Angestellter 
gewesen. Jetzt fühle ich mich aber als Arbeiter. Als Friedensarbeiter, da ich Friedenarbeit 
mache. Und diese Arbeit ist oftmals richtige Drecksarbeit und immer wieder bemerke ich, dass 
ich dadurch auch dreckige Fingernägel oder manchmal auch blutige Hände 

n oder schmutzige davon bekomme. Ein aktiver Friedensarbeiter hat es ja oftmals mit 
Schwerverbrechern zu tun, mit Massenmördern oder auch Kriegsverbrecher, mit 
Staatsverbrecher, Staatsterroristen, Regierungskriminellen, mit Totschweigern. Ja, meine 
Klientel bei meiner Friedensarbeit ist sehr böse. Ich muss mich quasi mit dem Abschaum 
herumschlagen. Mit den Allerletzten. 

 
Ich habe ja alle Massenmordbeteiligte, also alle Kriegsbeteiligten in Österreich schriftlich 
aufgefordert ihre aktive Drohnenmordbeteiligung zu beenden. 

 
Dem Generalmajor Sascha Bozezky vom Heeresnachrichtenamt habe ich sehr viele offene 
Briefe 1.5 Ordner voll offene Briefe per Einschreiben übersendet sowie über 50 Fachbücher, 
über 300 free21 Magazine und viele weitere Sachen. Einen Oskar für CIA Handlanger & 
Erfüllungsgehilfe, Teufelsmasken, Blut, Spottpreise und vieles mehr hat er auch bekommen. 
 
Aber er steckt ja meist bis zum Hals im Arsch der CIA. Wenn er Mal seinen Kopf aus dem 
Arsch der CIA wieder rauszieht klebt ihm im Gesicht und am Hals sicher überall die CIA 
Scheiße. Ich denke sogar, dass er von der CIA regelmäßig in seinen Arsch gefickt wird. 
Warum? Das ist wie man hört der Preis, wenn man die Lizenz zum Morden ausübt. Die CIA 
hat alle ihre Drohnenmordbeteiligten fest im Griff und man erzählt sich, dass dann die CIA 
ihren Gebieterbefehlsrang immer sexuell ausnutzt und alle ganz tief & regelmäßig in den 
Arsch fickt. Insider erzählen zudem, dass der Generalmajor sich dann auch meist noch 
niederknien muss und die Schwänze der CIA-DROHNENMÖRDER blasen & polieren muss 
und die Ihre Ladung entweder tief in seinen Rachen spritzen oder in sein Gesicht spritzen. 
Wenn er die Ladung in den Rachen bekommt muss er schlucken und lächeln und wenn sie ihm 
ins Gesicht spritzen muss er auch lächeln und alles aufschlecken und auch schlucken. 
Man erzählt sich auch wenn er so vor den CIA-Drohnenmördern kniet und er kurz zuvor in 
den Arsch gefickt wurde, meist von drei bis vier CIA-DROHNEMÖRDER hintereinander, 
dann muss er immer drei bis viermal hintereinander allen einen blasen und er kommt oft mit 
dem schlucken nicht mehr nach. 

Von Offiziersehre ist da nicht mehr viel, wenn man eigentlich längst eine CIA-
Drohnenmörderdrecksschlampe ist die ständig blasen & schlucken muss und von allen in den 
Arsch gefickt wird. 
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Ein Generalmajorhure der CIA-Drohnenmörder zu sein wäre nichts für mich. In meinen Arsch 
kommt überhaupt nichts rein nur was raus. Und ich bin ja nicht schwul und werde ich auch nie 
sein. Das ist ganz sicher. Eigentlich befleckt der Generalmajor die Ehre aller österr. 
OFFIZIERE und zieht diese völlig in den Dreck, als CIA-Bläser & Drecksschlampe die für 
die CIA-Drohnenmörder die Beine breit machen muss und seinen Arsch & Mund allen zur 
Verfügung stellen muss. 

Ich hätte dann sicher ein sehr niederes Selbstwertgefühl, eine niedere Selbstachtung und würde 
mir wie die Allerletze CIA Prostituierte vorkommen, aber der Generalmajor lächelt oft, es 
scheint ihm also Spaß zu machen und zu gefallen was seine Herren & Gebieter mit ihm alles 
machen. 
Wenn die CIA'ler zu ihm sagen, halt´s Maul & zieh dich jetzt sofort aus, Knie dich hin wir 
ficken dich jetzt alle durch und spritzen dir dann in dein Drecksschlampenmaul dann muss er 
immer lächeln und sagen: Nichts lieber als das, nehmt mich aber richtig hart ran, was sie dann 
auch tun. Es soll auch vorkommen, dass ihn dann alle ganz zum Schluss anpissen oder in den 
Mund brunzen. Das nennen Sie dann CIA-Natursektverköstigung und er auch da schlucken 
und lächeln muss. Wenn ein CIA-Drohnenmörder Lust hat, sagt er zu Sascha: Und jetzt bist 
du ganz lieb und darfst meine Eier schlecken und Sie verwöhnen und wenn ich dann einen 
harten habe, steck ich ihn dir nochmals in deinen Generalmajorschlampenarsch und finde dich 
nochmals durch. Am schlimmsten stelle ich mir vor wird es, wenn alle CIA-Drohnenmörder 
Viagra einschmeißen und ihn alle dann vier fünf Mal durchknallen und seinen Mund abfüllen. 
Es kommt auch häufig vor, dass ihm in den Arsch gefickt wird, er einem anderen CIA-
Drohnenmörder synchron einen blasen darf und einen Dritten die Eier schaukeln und 
verwöhnen muss. Sobald der eine dann seine Ladung in sein Hurenmaul reingespritzt hat und 
er alles geschluckt hat, dann dem den er die Eier geschaukelt hat dann auch gleich einen blasen 
darf und dem den er gerade einen geblasen hat dann dessen Eier schaukeln und muss, wenn 
sein Arschficker fertig ist, schon der nächste ihn durchfickt. Somit kommt der Generalmajor 
oftmals gar nicht mehr mit dem vielen Lächeln nach. Er ist quasi von der CIA zu einem Dauer 
Lächler gemacht worden, bzw. zu einem Dauer Lächler gefickt & geblasen wurde. 
Der Generalmajor ist also auch ein Arbeiter, ein Sexarbeiter und somit schließt sich hier der 
Kreis der Arbeiter und ich beende diesen Blog und merke an: Wenn der Generalmajor schon 
den CIA-Sperma schluckt und seinen Arsch damit abfüllen lässt soll er sich wenigstens die 
CIA-Scheiße aus dem Gesicht und Hals waschen, denn sonst ist er nicht nur eine dreckige 
CIA-Arschfick-Blasnute, nein, dann ist er nämlich eine beschissene dreckige CIA-Arschfick-
Blasnute. Also von Arbeiter zu Arbeiter, wasch dir immer wenn du mit dem Kopf und Hals 
tief im Arsch der CIA-Drohnenmörder steckst und wieder rauskommt, den Hals und das 
Gesicht und die blutigen Hände. 

Und noch ein kleiner Tipp am Rande hier am Schluss: sich selbst was vorzumachen oder sich 
selbst zu belügen oder es sich schönzureden, dass man sich selbst als leichtes CIA-Mädchen 
sieht aber eigentlich die CIA-Arschfick-Blasnute, oder Hure, oder Nute, oder Prostituierte ist, 
die oft angepisst wird und überall im Gesicht & Hals CIA-SCHEISSE hat, dann ist man kein 
leichtes CIA-Mädchen sondern sollte sich die Realität eingestehen und dazu stehen eine 
beschissene, angepisste und ausgenutzte CIA-Arschfick-Blasnute, oder Hure, oder Nute, oder 
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Prostituierte ist von CIA-Drohnenmördern die immer im Rudel über einem herfallen und Ihren 
sexuellen Triebe ausleben und sich dabei amüsieren und oftmals auch schlechte Witze machen. 
Manchmal muss der Generalmajor, wenn er nackt kniet sich Frauenkleidung anziehen und sich 
die Fingernägel streichen und sich schminken und dann wird er ... aber das ist eine längere und 
andere Geschichte. UND NEIN. Das war jetzt keine Revance dafür, dass mich der 
Generalmajor Sascha Bozesky VERLEUMDET hat, und GELOGEN hat, und mir 14.000 
EURO aus der Tasche gezogen hat und dass er sich aktiv beim Drohnenmordprogramm 
beteiligt oder so, nein, ich darf hier dem Generalmajor ausrichten (Sie können mich ja beim 
Ihm verpetzen und diesen Teil an Ihn weiterleiten …) Ihre ZEIT läuft ab & aus, schreibt hier 
der Klaus. Und einen „schönen“ Gruß vom lieben Gott: Auch Sie werden das erhalten, was 
Sie sich redlich „verdient“ hier verbrochen haben. Das mit der Derbheit habe ich erklärt. 
Und ich habe mir schon überlegt, ob ich nicht noch einen weiteren Papierkrieg mit Sascha 
führe und diesen Blog in Frageform umwandle und ihn damit provoziere und ihm auch 
provokant mitteile, dass auch er diesen Brief auf dem Blog www.aktivist4you.at nocheinmal 
nachlesen kann und dass dies bereits im Vorfeld die Journalisten & Redakteure meiner 100 
österr. Medienemailadressen ich es bereits gemailt habe und er sich nicht Sorgen muss, dass 
es keiner erfährt was der CIA mit ihm treibt. Wenn Sie glauben, ich traue mich das nicht, irren 
Sie sich. Ganz sicher. Sein Problem ist die Kriminalpolizei und unser Rechtsstaat und seine 
AKTIVE KRIEGSBETEILIGUNG. Wer so viel Blut an den Händen hat, ist ein 
Massenmörder, hier einer der eine Lizenz zum Morden ausübt. So jemand ist SCHEISSE! Und 
das sagen ich öffentlich immer & immer wieder. Bis es zu einem Gerichtsprozess kommt und 
… die CIA ist im Schlamassel und …  

Bin gerade auf die Idee gekommen, dass es leicht möglich ist, im Bett am PC zu arbeiten. Ich 
brauch ja nur den Bildschirm im Bett aufstellen und die PC-Tastatur auch und ich habe dann 
die Möglichkeit vom Bett aus mit zehn Finger zu schreiben.  

 

Ich fahre morgen allerdings für einige Tage nach Niederösterreich und unterbreche meinen 
offene Briefe-Totschweiger-Schriftverkehr deswegen für ein paar Tage (4-5). Eine 
Exfreundin und nun eine gute Freundin hat mich zu ihrer 50-er Tanzparty eingeladen. Sie hat 
mir erzählt es kommen so um die fünfzig Leute und es sind ein paar ganz coole darunter. 
Habe eh schon länger nicht mehr getanzt, darum wird es Zeit wieder mal das Tanzbein zu 
schwingen. Ich habe Mal unlängst einen neuen Tanzstil gesehen wo ich sagen muss: Respekt. 
Ich war früher meiner Einschätzung nach auch ein recht guter Tänzer. War unter anderem auch 
ein Breakdancer. Nein, eine Tanzschule habe ich keine besucht und klassische Tänze meine 
ich damit nicht. Leider weiß ich nicht mehr wie der coole neue Tanzstiel heißt, aber ich habe 
mir die Bewegungsabläufe angeschaut. Allerdings weiß ich nicht, ob man mit 53, bei so einem 
Tanz den gerade die Jugend tanzt nicht komisch aussieht, wenn ich so rum hüpfe. In den letzten 
elf Jahren habe ich den Nasentanz zu meiner Tanzart erkoren, also Verantwortlichen auf der 
Nase herumzutanzen. 

Es gibt ja einige neue Tanzstiele und jede Menge anderer. Ich habe mich bis heute darüber 
noch nie genauer informiert, allerdings sind mir gerade die Augen ganz weit aufgegangen als 
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ich kurz recherchiert und entdeckt habe wie viele Tänze es gibt. Fast unglaublich. Ich denke 
Ihnen wird es beim Lesen diese Blogs so gehen wie mir, also Sie werden über die Fülle/Menge 
der verschiedenen Tänze ins Staunen kommen. 

OK, here we go. 
Zum Beispiel diese fünf neuen Tanzformen: 
1. Der „Say So“-TikTok-Tanz 
2. Der „Can´t Touch This“-Tanz 
3. Der „Don´t Start Now“-Tanz 
4. Der „Yummy“-TikTok Tanz 
5. Der „Renegade“-TikTok-Tanz 
Aber der neue coole Tanzstil den ich gesehen habe ist da nicht dabei. 
Oder ich könnte einen historischen Tanz mal ausprobieren. 
Tänze aus der Renaissance: 
 
• Gaillarde: fröhlicher Springtanz im 3/4- oder 6/8-Takt 
 
• Pavane: langsamer, feierlicher Reigentanz 
 
• Branle: Reigentanz in mäßigem Tempo 
 
• Moriskentanz: akrobatischer Bühnentanz mit vielen Sprüngen und Körperverdrehungen 
 
Tänze aus dem Barock: 
 
• Canarie: Weiterentwicklung der Gaillarde mit etwas schwierigeren Sprüngen 
 
• Kontratanze: Gruppentänze, bei denen sich die Tänzer*innen paarweise gegenüberstehen 
 
• Menuett: Einzelpaartanz im 3/4-Takt 
 
• Gavotte: hüpfender, fröhlicher aber trotzdem eleganter Charakter; vor allem ein Theater-, 
weniger Gesellschaftstanz. 
 
Im Barock gab es für die meisten Tänze (außer Menuette) strenge Choreografien, die in einer 
Sammlung festgehalten und veröffentlicht wurden. 
 
Oder: 
Europäische Volkstänze 
 
Die alten Tanzformen gehören zum kulturellen Erbgut. Ein Musikstil verschwindet im 
Grunde nie ganz, er wird nur aufgegriffen und in etwas Neues verwandelt. Die Country 
Musik und Linedance währen niemals entstanden, wenn nicht vorher schon traditionelle 
Tanzformen und Folk (Volksmusik) existiert hätten. 
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Volkstänze haben oft einen rituellen Charakter und waren Teil von Zeremonien. Getanzt 
werden sie meist in traditionellen lokalen Trachten. 
 
• Schwerttänze: Solo- oder Duo-Tänze, die in vielen Regionen Europas verbreitet waren 
 
• Bourée: lebhafter Paartanz aus Zentralfrankreich mit rhythmischem Stampfen; oft 
berühren sich die Partner nicht, sondern bewegen sich um einander herum 
 
• Tarantella: fröhlich wilder Paartanz im 3/4- oder 6/8-Takt aus Süditalien 
 
• Mazurka: ursprünglich aus Polen stammender Volkstanz, der auch in Österreich, 
Deutschland, der Schweiz, Italien, Frankreich, Schweden, Norwegen, Niederlande, Litauen 
und auf den Kanaren Eingang in verschiedene Tanzformen gefunden hat 
 
• Polka: lebhafter Rundtanz mit Ursprung in Tschechien 
 
• Farandole: Reigentanz aus der Provence 
 
• Sevilliana: südspanischer Paartanz, der zum Flamenco gezählt wird. 
 
• Irish Dance: Überbegriff für verschiedene irische Tänze, in der Gruppe, als Paar oder 
Solo; typisch sind die Stepschritte 
 
Auch wenn es bei den Volkstänzen viele Gemeinsamkeiten gibt, hat doch jede Region ihre 
ganz eigene besondere Tanzart, der uns die Kultur und Geschichte der jeweiligen Gegend 
näherbringt. Die obige Liste ist keineswegs vollständig – Volkstänze gibt es so viele wie 
Regionen. 
 
Oder: 
Liste typischer Standardtänze: 
 
• Langsamer Walzer: Auch Englischer Walzer genannt; sehr harmonisch und elegant, im 
3/4-Takt. 
 
• Tango: Dieser Standardtanz entwickelte sich aus dem lateinamerikanischen Tango 
Argentino. Obwohl er feurig und leidenschaftlich wirkt, ist er der ernstere und "traurigste" 
der Gesellschaftstänze; die Körper blieben ruhig, die Dynamik des Tangos ergibt sich aus 
den Schritten. 
 
• Wiener Walzer: Zum gehobenen 3/4-Takt schwebt das Tanzpaar in Drehungen durch den 
ganzen Raum. 
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• Slowfox: Ein englischer Gesellschaftstanz, der aus dem Foxtrott entstanden ist; die Haltung 
ist ruhig und gespannt und es kommen kaum Drehungen vor. 
 
• Quickstep: Spritziger und freudig, mit kleinen Sprüngen und schnell getanzten Posen. 
 
Liste lateinamerikanischer Standardtänze: 
 
• Cha-Cha-Cha: in offener und geschlossener Position spielen die beiden Tanzpartner 
miteinander; ein heiterer und unbeschwerter Flirt 
 
• Samba: mit den typischen schnellen Hüftbewegungen wird über das ganze Parkett getanzt 
 
• Salsa: Der Inbegriff lateinamerikanischer Lebensfreude, hüftbetonte Schritte und 
Drehungen zu heißen Salsa Rhythmen. 
 
• Tango Argentino: Im Gegensatz zum Tango des Standardtanz Repertoires können die 
verschiedenen Elemente beliebig kombiniert werden. 
 
• Rumba: ein intensiver Tanz, bei dem die beiden Partner um einander werben; aus den 
geschlossenen Figuren bricht immer wieder einer von beiden aus 
 
• Paso Doble: die tänzerische Interpretation des Stierkampfs, bei dem der Herr den Torero, 
die Dame das rote Tuch darstellt 
 
• Jive: schnell, hüpfend mit offenen Figuren, Kicks und Twist 
 
Gesellschaftstänze werden nicht nur auf Turnierniveau getanzt. Du kannst heute auch als 
Anfänger*in ohne perfekte Technik viel Spaß haben und vielleicht sogar den*die eine*n 
oder andere*n Seelenverwandte*n treffen... 
 
Oder: 
• Bachata: Stammt aus der Karibik, sehr eng und hüftbetont. 
 
• Foxtrott: Mit Elementen aus Ragtime, Onestep und Twostep lässt er sich zu fast jeder 
Musik tanzen. Aus dem Foxtrott sind einige andere Stile hervorgegangen (z.B. Discofox und 
Slowfox). 
 
• Rock’n’Roll: DER Tanzstil der 50er und 60er Jahre, bei dem man so richtig ins Schwitzen 
kommt. Zu schnellen Rhythmen wird gehüpft und gekickt. 
 
• Swing / Lindy Hop: Luftig lockerer und lebensfreudiger Straßentanz, der in den 20er 
Jahren in Harlem (New York) entstanden ist und viel Raum für Improvisation lässt. 
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• Charleston: Gehört auch zu den Swingtänzen und zeichnet sich durch die winkenden 
Hände und wippenden Knie aus. 
 
• Boogie Woogie: entwickelte sich in den USA aus dem East Coast Swing, der wiederum 
eine vereinfachte Form des Lindy Hop ist. 
 
• Twist: Ein Paartanz bei dem man sich nicht berührt. Mit angewinkelten Knien werden 
fleißig die Hüften und Füße hin und her gedreht. Wie der Name schon sagt, verdreht man 
sich zu schnellen, geraden Rhythmen in alle Richtungen. 
 
• Discofox: Aus dem Foxtrott hervorgegangener Discotanz, der verschiedene Stile 
kombiniert. 
 
• Kizomba: Ein festlicher Paartanz aus Angola, der an den Tango Argentino erinnert. Die 
Schritte werden von sinnlichen Hüftbewegungen begleitet. 
 
• Merengue: Die Ursprünge liegen wahrscheinlich in der Karibik, sind aber nicht genau 
geklärt. In geschlossener Haltung werden komplizierte Wickelfiguren ausgeführt. 
 
• Lambada: Ein Paartanz aus Brasilien, der Elemente des Merengue aufnimmt. 
 
Die meisten Tanzschulen bieten auch extra Kurse für Kinder und Jugendliche an, damit diese 
mit viel Spaß und sich ganz entspannt ausprobieren können. 
 
• Modern Dance: auch hier wird Kraft, Flexibilität und Koordination aufgebaut, die 
Bewegung ist aber freier als im Ballett. In der Bodenarbeit lernst Du Deinen Körper zu 
spüren und mit Deinen natürlichen Bewegungsabläufen tanzen zu lernen. 
 
• Jazz Dance: wird nicht nur zu Jazzmusik getanzt. Der ganze Körper ist ständig in 
Bewegung; Rhythmik, Dynamik und Isolationsbewegungen zeichnen diesen Tanzstil aus. 
 
• Modern Jazz: hier verschmelzen die Elemente von Jazz und Modern. Nach einem Modern 
Jazz Kurs wirst Du Dich zu fast jedem beliebigen Musikstil gut bewegen können. 
 
• Streetdance / Hip-Hop: mehr als nur ein Tanzstil, bei dem Du Dich so richtig auspowern 
kannst. Meistens in Gruppenchoreografien bringst Du einen Lebensstil zum Ausdruck. 
 
• Breakdance: ein kraftvoller, akrobatischer Tanz, der zum Hip-Hop gehört. 
 
• Stepptanz: beim Steppen werden vor allem Deine Füße herausgefordert. Mit den 
Metallplatten an den Schuhen, erzeugst Du einen klappernden Rhythmus. 
 
Du bist noch überzeugt, dass sich Tanzen wirklich gut anfühlt? Entdecke hier die 20 
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inspirierendsten Zitate zum Tanzen! 
 
• New Style: eine Variante von Hip-Hop, in Abgrenzung zum Old School. 
 
• Jump Style: ein neuer Tanzstil zu elektronischer Musik, als Solo oder in der Gruppe. 
 
• Tango Nuevo / Neo Tango: eine moderne Weiterentwicklung des Tango Argentino. 
 
• Ragga / Dancehall: der Tanz der jamaikanischen Popkultur. 
 
• Krumping: ein schneller, expressiver Free Style. Die Tänzer*innen erzählen mit ihren 
Körpern Geschichten und versetzen sich in eine Art Trance hinein. 
 
 
• Clowning: der Vorgänger des Krumping; ist ein reiner Showtanz. 
 
• Hiplet: eine Kombination aus Hip-Hop und klassischem Ballett. 
 
• Tecktonik: schnelle, zackige Bewegungen zu Elektrobeats. 
 
• Vouging: nimmt Moves und Posen von Models auf dem Laufsteg oder bei Fotoshootings 
auf. 
 
• Burlesque: ein sexy Showtanz für Frauen; mit Requisiten wie Stöcken, Hüten und Stühlen. 
 
• Lyrical Dance/Jazz: in einer Mischung aus Modern, Jazz und Ballett werden die Gefühle 
zum Ausdruck gebracht. 
 
• Cheerleading: Akrobatik, Turnen und Tanzen in kraftvollen Gruppenchoreografien. 
 
• Locking: ausdruckstark mit oft übertriebenen dynamischen Bewegungen, der in den 70er 
Jahren in einem amerikanischen Nachtclub entstanden ist. 
 
• Popping: eine Bewegungsform, die aus dem Breakdance kommt; mechanisch und 
roboterhaft. 
 
• Everdance: bedient sich an Schritten aus bekannten und beliebten Paartänzen, wird aber 
solo getanzt. 
 
• Gogo: energiegeladen, körperbetont und sexy; Du lernst Deinen Körper zu 
unterschiedlichen Musikstilen gezielt einzusetzen. 
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• Pole Dance: das Tanzen an der Stange braucht Kraft und volle Körperkontrolle. 
 
• Tribal: die moderne, amerikanische Form des orientalischen Bauchtanzes. 
 
• Heels: hier lernst Du das Tanzen auf High-Heels. 
 
• Waacking: akzentuierte Armbewegungen zu Discobeats, in diesen Tanzstil fließen viele 
Alltagsbewegungen ein. 
 
• House: bei diesem Stil steht die Fußarbeit im Vordergrund. 
 
• Showtanz / Musical: Du willst Dich bewegen, wie Du es aus den großen Musicals und 
Shows kennst? Dann ist das das Richtige für Dich – Elemente aus dem Jazz und Stepptanz, 
aber auch Burlesque und Hip-Hop. 
 
• Tutting: Choreografien mit den Armen und Fingern. 
 
• Bollywood Tanz: Tanzen wie in Bollywood Filmen; eine Mischung aus traditionellen 
indischen Tanzformen und moderneren westlichen Stilen. 
 
• Capoeira: ein brasilianischer Kampftanz mit atemberaubenden Sprüngen. 
 
• Orientalischer Tanz: Bauchtanz mit betonten Beckenbewegungen und einer besonderen 
Isolationstechnik. 
 
• Westafrikanischer Tanz / Afro Dance: ausdruckstarke, dynamische Bewegungen, die das 
Körpergefühl stärken. 
 
• Flamenco: rhythmische Fußtechnik und ausdrucksstarke Oberkörperbewegungen zu 
andalusischer Musik. 
 
• Bharatanatyam: klassische indische Tanzform; Körper und Geist befinden sich in einem 
ständigen Austausch. 
 
• French Cancan: der Showanz aus den Pariser Varietés; in schwingenden Röcken lassen 
die Tänzerinnen ihre Beine fliegen. 
 
• Kabuki: japanisches Theater, bei dem auch Tanz eine große Rolle spielt. 
 
• Kathak: ein Tanzstil aus Nordindien, bei dem religiöse und weltliche Themen aufgegriffen 
werden. 
 
• Yangge: lebhafter und ausdrucksstarker chinesischer Tanz. 
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• Halay: türkischer Volkstanz, den man in einer Reihe tanzt und sich an den kleinen Fingern 
einhakt oder die Arme um die Schultern legt. 
 
• Square Dance: ein amerikanischer Volkstanz, bei dem jeweils vier Paare beteiligt sind. 
 
• Zouk: ein Musik- und Tanzstil aus der Karibik, der als Paar getanzt wird. Den sanften 
Zouk nennt man auch Zouk Love. 
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